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Artenreiche Wiese soll bebaut werden 

 

Die Rettungswache in Obertshausen, derzeit auf dem Gelände der Maingau - AG, muss 

wegen Expandierung des Betriebes auf einen neuen Standort verlagert werden. Die 

Zuständigkeit liegt beim Kreis Offenbach, und von dieser Seite wurde die Wiese neben dem 

Hundesportverein an der Badstraße und somit im Außenbereich der Stadt als „optimaler 

Standort“ ausgedeutet. Mit dem Bau würden unsere jahrelangen Bemühungen zum Erhalt und 

der positiven Entwicklung dieser Wiesenfläche zunichte gemacht! 

 

Vor diesem Hintergrund hat am 29. Mai ein Ortstermin mit Herrn Erster Stadtrat Michael 

Möser, Bauamtsleiterin Cornelia Holler und Vertretern der Naturschutzverbände (U. 

Wernicke, P. Erlemann) stattgefunden. Im Verlauf des Treffens wurden die Pläne des Kreises, 

die rechtlichen Gegebenheiten und mögliche Alternativstandorte besprochen.  

  

 

 
 

Auf diese blütenreiche, von uns betreute und extensiv bewirtschaftete Wiese soll die 

Rettungswache gebaut werden.                                                        Foto: P. Erlemann, 3.9.2017 

 



 

Folgendes wurde konstatiert: 

 

- Die Fläche befindet sich im Außenbereich, dies erfordert die Aufstellung eines Bebauungs-

planes. 

 

- Im Planfeststellungsbeschluss zum Flurbereinigungsverfahren Neubau B 448 im Jahr 1990 

ist die Fläche als schützenswertes Gebiet und Feuchtbiotop als Feuchtwiese festgesetzt 

worden. Praktisch als Ausgleich für den Straßenbau. 

  

- Seit dem Jahr 2004 ist die Wiese formlos an die Naturschutzverbände verpachtet und wird 

seitdem in Absprache mit einem Landwirt bewirtschaftet und gepflegt: nur eine Mahd im 

Jahr, keine Beweidung, keine Düngung. So hat sich im Laufe der Jahre eine blütenreiche 

extensiv genutzte Wiese entwickelt. Sie ist eine der Flächen im Biotopverbund. 

  

Unter diesen Gesichtspunkten wird eine Inanspruchnahme der Fläche kritisch bewertet und 

die Suche nach Alternativstandorten für die Rettungswache als erforderlich angesehen. Drei 

in Frage kommende Standorte wurden angesprochen: 

  

- Freifläche am Ende der Bürgermeister-Mahr-Straße, Nähe Sporthalle Rodaustraße 

- südlich des Parkplatzes vom Montemare 

- teilweise Nutzung des Geländes vom Hundesportverein Hausen 

  

Von Seiten der Stadt Obertshausen wird die Machbarkeit eines Alternativstandortes geprüft.  

 

 

Falls kein geeigneter Ersatzstandort in Frage kommt, erwarten wir einen entsprechenden 

Ausgleich für den Verlust der artenreicher Wiesenfläche. 

 

 

    
 

 
 

Kleine Auswahl aus der Liste der 

Blütenpflanzen (von links oben nach 

rechts unten): 

Schafgarbe, Echtes Leinkraut, Wiesen-

Glockenblume, Großer Wiesenknopf, 

Kleines Wiesenvögelchen auf Schaf-

garbe und Goldene Acht auf Berg-

glöckchen. 

Fotos: P. Erlemann, 3.9.2017 
 

 

 

 

 

 


